
7HIGUST NEUH71US

Drci frühc Nürnbcrgcr Schaumün3cn

GcorgHabichn Wcrk„Dtc öcutfchcn Schaumünjcn öca XVI. Jahrhunöcrta”crfährt 

öurch öie nachftehcnö befchncbcncn Stückc, ötc tm Jabre 1936 im Wicncr Hanöcl auftaucbten 

unö für öaa Gcrmantfcbc Nationalmufcum crroorbcn rocröcn konntcn, rocrtoollc Ergänjun- 

gcn. Eö banöclt ftch um öret Schaumünjcn, oon öcncn 3toei btöbcr nur auö öcr ältcren Lttc- 

ratur, aue Cbnftopb 7Inörca9 Imhoffö Bcfchrctbung etncö Nürnbcrgtfcbcn Mün3-Cabmettö 
bckannt roarcn, ötc önttc aber bishcr oölltg unbekannt gcblicbcn tft.

In öas Gefamtrocrk öcö Hane Schroar3 läl^t fich ötc Schaumün^c auf Martin Franc3 (Frant^) 

(7Ibb. 1 a) ohnc rocitcrcö emfügen. Stc 3cigt cm Bruftbüö oon öcr Unkcn Scttc mit Backenbart 

unö Drahthaubc m ftarkcm Reltef mit öcr Umfchrift: M7IRTIN FR71NCZ MDCCCCCXIX. 

Dtc Rückfcitc trägt Rcftc ctncö FraucnbUöniffcö (71bb. 1 b). Dcr Durcbmeffer beträgt 55 mm. 

Dcr Dargcftelltc tft m Nürnbcrg geboren. Er trat am 1. Scptember 1518 alö Hanölunge- 
ötener bet öcr im glctcben Jabre öurch ötc Gcbrüöcr Lukae, Enörcs unö Hane Rcm im 

Vcrcin mtt Ulricb Hunolt unö Jörg Mctting 3U 71ugöburg gcgrünöctcn Hanöelafirma „Enörce 

Rcm unö Gcfcllfcbaft” cin. Dic Gebrüöcr Rcm hatten oorbcr im Dienftc öcr Wclfcr gc- 

ftanöen. Etn anöcrcr Bruöcr, 71cgiöiu8, rouröc Bifchof oon Cbtcmfcc (1525-1536). Dae 

cigcntlicbc Haupt öcr Gefellfcbaft roar Lukas Rcm, öcffcn Bilönts une in ctncr Scbaumün^c 

oon Fricönch Hagcnaucr übcrlicfcrt ift (Habtch 483). Er bat ctn Tagebucb hintcrlaffcn, öae 
übcr fcinc 20jährtgc Tätigkcit im Dicnftc öcr Wclfcr, bcfonöcrs übcr fcinc auegcöchntcn 

Rcifcn, unö übcr fcin Wtrken im Intcrcffc fcincr cigcncn Gefcllfchaft bcrichtct1). Dicfcm 

Tagebucb ocröankcn roir roichtigc 71ngabcn übcr Martin Fran^. Stc konntcn öurcb Ergcb- 
ntffc oon Nachforfchungcn im Bapcrtfchcn Staatearchio unö im Stäötifcben Tlrchio 3U Nürn- 

berg errocitcrt roeröcn. Martin Frant^ toar öcr ältefte Diencr öer Firma „Enörce Rcm unö 

Gefcllfchaft”. Bci öer im Jabre 1518 gcfeicrtcn Hocb3cit öes Lukas Rcm crhiclt cr oon öcm 
Hoch3citcr ale Gefcbenk 5 Ellcn Damaft unö 1 '/* Ellcn Samt. Sctn Vcrtrag mit öcr Firma, 

öic ficb oon 1527 an „Enörcs unö Lukae öic Rcmcn” nanntc, rouröc in öcn Jabrcn 1527, 

1528 unö 1533 erneuert. In Urkunöen aue öcm Jahrc 1527 im Stäötifchcn 71rchto rotrö cr 
ale Gcfcllfchaftcr, Faktor unö Etnkäufcr Enörce Rcmcn oon Tlugeburg bc3cichnct. Wäbrenö 

ÖC8 grof^en Rcidtstagcs in 71ugöburg im Jahrc 1530 touröc Lukae Rcm ctn Sobn geborcn, 
bct öcffcn Taufc Marttn Frant^ oon Nürnbcrg mit Pcter Gicngcr unö Tlnna Mcffcrfchmiö 

öie Gcoattcrfchaft aueübten. Bci öcr Taufc öee um öicfclbc Zett gcborcncn Sobnce öee 

Martin Frant^, öcr öcn Namcn Lukae crhtclt, ftanö Lukae Rcm 3U Gcoattcr.
In fctncr Vatcrftaöt rouröc Martin Frant^ im Jabrc 1522 Genannter öce Gröf^cren Ratce; 

1531 roirö cr ale Pflegcr öce Gcmcincn 71lmofene genannt. Scin Sicgel bcfinöet fich an 3abl-
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71bb. 1 a. Martin Francj. Bronjcfdiaumünjc oon Hane Scbroar3. 1519 
Nürnberg, Germamfcbce Nationalmufcum

rcicbcn Urkunöcn. Nacb oorbanöcncn Vcrkaufeurkunöcn 3U fcblic^cn, mulj cr cin bcöcu- 

tcnöce Vcrmögcn an Grunö- unö Hauebcfi^ gcbabt baben. Scinc Wobnung rotrö ale bintcr 

öcm Ratbaue gclcgcn bcjcicbnct. Im Jabrc 1545 oöer 1546 fcbcint cr gcftorbcn 3U fein; 

öcnn in ctncr Vcrkaufeurkunöe oon 1546 roirö fcinc Frau ale Witroc gcnannt. Dicfc toar 

öic Tocbter öce Ntärnbcrgcr Bürgcre Scbalö Link. Dic Hocb^cit öcr Coröula Link mit Marttn 

Frant3 fanö kur3C Zcit nacb öcffcn Eintritt in öic Firma Rcm, roabrfcbcinlicb im Jabre 1519 

ftatt. Dae Hallcrbucb im Staatearcbio 00m Jabrc 1536 cntbält u. a. öic Wappcn öce Ebc- 

paaree. Dae öce Martin Frant^ 3eigt tn Scbroar3 oicr rote Ringc, öae öcr Coröula Link in 

Rot aue golöcncm Drctbcrg cmporroacbfcnö cincn filbcrncn 7Irm mit fUbernem Krumm- 

fcboxrt.

7fbb. 1 b. Rückfcitc 3U 71bbüöung 1 a
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Unfer Marttn Fran§ öarf ntcbt ocrtoccbfelt tocröcn mit fcincm glcicbnamigcn Sobne, öer 

aucb Gcnannter öea Gröljercn Ratca toar.
Dic oorlicgcnöc Scbaumünjc ift bci Habicb nicbt crtoäbnt. Sic ift abcr fcbon Cbr. 71. Imboff 

bckannt gctocfcn unö oon tbm befcbricbcn tooröcn (Intboff II, S. 750, Nr. 20). Sic bat tocit- 

gcbcnöfte äbnlicbkett mtt öcr Meöaülc auf Frteörlcb Bcbam (Habtcb 189). Dtc Einfügung 

öcr Bruftbilöcr in öaa Runö öer Scbaufcite unö ötc 7Iufteüung öcr Fläcbc übcrbaupt Ut 

bci betöcn Stückcn ötc glcicbc. Dic BUömeäbnltcbkcU totrö öaöurcb erböbt, öalj bctöc öcn 
gldcbcn Barttoudte, ötc glctcbc Kopfbcöcckung unö öic glcicbc Kopfbaltung aufotcifen. Die 

Umfdtnft ift mit Pun3cn in öic Fotntmaffc cingcörückt, bci bciöcn mit glcicbcn Budtftabcn- 

unö Zablenpun3en.

7Ibb. 2. Magöalena Sdilauöcrapadtcr 
Bron3efdtaumün3C oon Hane Sdtroar3. 1519 
Nürnbcrg, Gcrmanifdtee Nationalmufeum

71uf öcr Rückfcitc öcr Sdtaumün^c auf Martin Frantj crfdtcint cin Feblgufj cince tociblidten 

Btlöniffce mtt brcitcnt Hut. Dic gcrtngcn Rcftc laffcn nocb crkcnncn, öafj öae Bilönie in 

ötc Rcibc öer oon Hane Sdttoar3 int glctdten Jabrc gcfdtaffcnen Fraucnbilöniffc gcbört 
(Habidt Taf. XXV).

Dic Zutocifung öct Sdtaumün3C auf Magöalena Scblauöctepadter (71bb. 2) an Hane Sdttoar3 

toolltc Habidt ale unfidtcr crfdtcincn, fic toar ibm nur nadt öcr Befdireibung (Imboff II, 

S. 902, Nr. 23) unö nadt öcr in öcr Staatebibliotbck 3U Bantbcrg crbaltcncn Vor^ctdtnung 
bckannt. Dae nunmebr oorlicgenöe Original lä^t kctncn Ztoeifel ntcbr an öer Urbcbcr- 
fdtaft öurdt Hane Sdttoar3 bcftcbcn. Ee bat öic glcidtc Grö^c toic öae auf Jörg Scblauöcre- 

pacber, öcn Sobn öcr Magöalcna (58 mm) unö 3cigt öae Profil cincr cttoae fülltgcn, offcnbar 

fcbr energifdtcn Frau mit Wittocnbaube in öcnt für Hane Sdttoar3 kcnn^cidtncnöcn ftarkcn 

Rcltef. Dic Umfdtrtft lautet: M71GD71LEN71 SCHL71VDERSP71CHERIN XXXXVI I71R 

71LT MDXIX. Für öie 71nbringung öcr Umfdtrift finö öic glcidtcn Budtftaben- unö Zablcn- 

pun^cn ocrtocnöct tooröen toic bci öcnt Stück auf Jörg Sdtlauöcrepadtcr. Bciöc Sdtau- 
mün^cn babcn ctncn fdtarf übcrfpringcnöcn Ranö.
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Magöalena ScblauDcrepacbcr roar öic Tocbtcr öce Hctnricb Voit oon Wcnöclftetn unö öcr 

Urfula Glockcngic^cr, nacb öcr Scbaumünje gcborcn tm Jabrc 1473. Ste ocrmäbltc ftcb 1496 

mit öcm aue Gra3 tn Steicrmark nacb Nürnbcrg cingcroanöcrtcn Gcorg Scblauöerepacber, 

öcffcn 3Coeitc Frau fic roar. Dcr Gcmabl roar cin fcbr bcgütcrter Mann. Er ftiftctc für öic 

Kircbc St. 71cgiöicn etnc tn Stctn gcbaucnc grofjc Figur öce Hl. Cbriftopborue unö macbtc 

3ablrcicbc roobltätige Stiftungcn. 71ue öcr Ebe gingcn 3toci Ktnöcr, Jörg unö Urfula, bcr- 

oor. Urfula bciratctc 1518 Enörce Imboff ö. 7Ut. Von ibncn ftammt öer fcbönc ocnc3ianifcbc 

Tcllcr im Germantfcbcn Nationalmufcum mit öcm Scblauöcrepacbcrfcbcn unö öcm Imboff- 

fcbcn Wappcn oon 1518 unö cin Dcnkftcin in öcr St. 7Jcgtöicnkircbc. Hane Scbtoar3 bat aucb 

fic beiöc in Scbaumün^cn fcftgcbaltcn (Habicb 183, 184). Im Scblauöerepacbcrfcben Haufc

71bb. 3. Dicttericb ScbtDar3
Bron3efcbaumün3c oom Mciftcr oon 1525/26 (Luöroig Krug ?) 

Nürnbcrg, Gcrmanifcbce Nationalmufcum

ging Tllbrecbt Dürcr cin unö aue. Er bob eincn Sobn Jörge aue öcr Taufc. Ob cr oon 

Einflufj gcrocfcn ift auf öte Gcftaltung öcr Scbaumün^cn öcr Mitglicöcr öcr Familic Scblau- 

öcrepacbcr, läfjt ficb nicbt nacbrocifcn. Dafj cr ficb abcr gcraöc 3ur Zcit ibrcr Entftcbung 

mit Viftcrungcn 3U Scbaumün^cn befaf^t bat, bcrocift binrcicbcnö öic Hanö^cicbnung 

00m Jabrc 1518, öic öcn Grafcn Pbüipp 3U Solme öarftcllt unö ftcbcr ale Vorlagc für cinc 

Scbaumün^c bcftimmt roar. Dae Stück auf Jörg Scblauöcrepacbcr 3cigt übrigcne öic glcicbc 

Kopfbeöeckung roic öic Hanö^cicbnung. Ee gebört 3U öcn bcftcn TJrbciten öce Hane Scbroar3 

(Habicb 164).

Laut Mittcilung öcr Staatlicbcn Mün^fammlung in Müncbcn ift oor kur^em nocb ctn 3tocitce 

Stück öcr Scbaumün^c auf Magöalcna Scblauöcrepacbcr im Brüffeler Hanöcl aufgctaucbt, 

aue öcm ce Herr Frcöcrtke im Haag crtoorbcn bat. Ee bat öcnfclbcn Durcbmeffer roic öae 

unfrigc unö ift 3rocifclloe cin Original.
Übcr öic Einrcibung öcr örtttcn, bieber oölltg unbckanntcn Scbaumün^c (7Jbb. 3) konntc 

oon oornbcrcin kcin Zrocifcl aufkommcn. Sic ftcbt ftiliftifcb am näcbften öcn bci Habicb 

auf Tafcl CXII abgcbilöcten Stückcn, öic öem fog. Mciftcr oon 1525/26 3ugefcbrieben rocröcn,
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71bb. 4. Dicttcncb Sd)toar3 
Bron3efcbaumün3C oon Mattbee Gcbcl. 1531 

Voröer- unö Rückfeite

bcfonöers nabc abcr öcn Meöaülen auf öcn Tlbt oon St. Stepban in Wtir^burg, Mtcbael 

Lcpffcr (Nr. 9), unö auf Konraö oon Btbra (Nr. 11). Sic 3cigt toic öicfc cin mit öcm Runö 

öcr Scbaumün^c abfcbliefsenöee Bruftbtlö unö öcn öoppclten ocrticftcn Limcnkrcia inncrbalb 

öcr Umfcbrift. Dtc lockcrcr gcftclltc Umfcbrift bcgmnt übcr öcr rccbten Scbultcr unö cnöet 

über b3to. bintcr öer linkcn Scbultcr. Stc lautct: DIETTERICH . SCHW7IRZ . IM . 7IRS . 

Dcr Kopf crfcbeint im ProfU, ötc Bruft 3U Drcioicrtcl oon oorn, öte Unkc Scbulter leicbt 

oorgcörcbt. Dcr Künftlet, btntet öcm toobl nicbt öer jungc Gcbcl, fonöcrn Luöroig Krug 
ftcbt, bat oorbcr oöcr glcicb3cUig Vcrfucbc untcrnommcn, BUöntffc gan3 m öcr Voröcranftcbt 
oöcr m DreUnertelanficbt 3U gcftaltcn, roaa ibm nicbt tn allcn Fällcn in befrieöigenöem 

Ma^c gclungcn ift.
Dcr Dargcftclltc crfcbctnt tn cincr öcm Runö glücklidi angcpa^tcn Pc^mü^c, unter öcr cin 

rctcbcr Haartoucba bcroorquillt, unö ungemuftertem Gcroanöc, mit ftarkcr, lcicbt gcfcbroun- 

gcncr Nafe unö lang bcrabbängcnöem Scbnurrbart, ötc öcm Gcficbt cinen cttoaa öcrbcn 

71ueöruck oerlcibcn. In gan3 anöcrcr 7Iuffaffung tritt cr une cntgegcn in eincr Scbaumün3c 

oon Mattbce Gcbcl aue öcm Jabrc 1531 (Habicb 1062). Tln Stclle öcr brcitcn Bebanölung 

ift bicr cinc ftraffcrc Zufammenfaffung gctrctcn. Dictrtcb Scbtoat3 bictct in öiefem Stück 

cinc gcpflcgtc Pcrfönlidtkcit im bcftcn Manncealter. Dic rocfcntlicbc Vcränöcrung im Gc- 

ficbteaueöruck ift bcöingt öurcb öic Barbäuptigkcit unö öcn SpUjbart, öcr um öicfc Zcit 
ftark in Moöc gckommcn 3U fein fcbcint. Die Bilönieäbnlicbkcit ift abcr unocrkcnnbar. 

Kcnn^ctcbncnö finö öic kräfttg cntcoickcltc Nafc unö öcr lang bcrabbängenöc Scbnurrbart 
(71bb. 4).

Hampc bat öic Vcrmutung auegcfprocbcn, öaf$ öer oon Mattbee Gcbcl Dargeftclltc cincr 

Nürnbcrgcr Famtlic Scbtoar3 angcbörc. Dtcfc 7Innabmc ift falfdt. Dietricb Scbroar3 ift nadt 

öcn 71ngabcn auf öcr Scbaumün^e tm Jabrc 1486 gcboren. Er ift 1532 ale Pflcger 3U Hirfcbau 

tn öcr Obcrpfal3 nacb3uuxifen. Im Jabrc 1534 kauftc cr öte Hofmark Hafclbacb im bcutigcn 

Bc^irkeamt Burglcngcnfclö um 4225 Gulöen. 71m 31. Oktobcr 1538 oerlteb ibnt öcr Kaifer 
öcn Rcicbeaöcleftanö unö cinc Wappcnbcffcrung mit öer Bcrccbttgung, ficb Scbroar3 oon 

Hafelbacb ncnncn 3U öürfcn. Dae auf öcr Rückfcitc öcr Gcbclfcbcn Scbaumün3C angcbracbtc 

Wappcn 3cigt nocb öcn Stecbbelm, an öcffcn Stcllc öurcb öic Wappenbcffcrung ctn aöcligcr 

Turnierbelm, öcr Spangcnbclm trat. Ee ift bci Stcbmacber (71bgcftorb. bapcr. Tlöcl, Bö. VI, 

71III, S. 77, Taf. 48) nacb etnem Ejriibrte abgcbilöct unö bcfcbricbcn: Im 1. unö 4. Felöe cin
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Caftell mit Türmen mit je einer Scbtel^lücke, tm 2. unD 3. Felöe tn Golö etn fcbroarjer 
Mohrenkopf; Helmjier etn aufgereckter Mohrenarm in Blau gekleiöet mtt emem Überfchlag 

mit öret golöenen Knöpfen, ein blauea Jägerhorn baltenö, btnten unö oorn mit Golö be- 

fchlagen.-Dietrich Scbtoar3 roar 1540 nocb am Leben. Er binterlie^ öret Söbne Hane, 

Dietricb unö Heinrtcb, oon öenen le^terer ale Pfleger 3U Hirfcbau nacb3uroeifen ift. Die 

Hofmark Hafclbacb oerblteb bte 1574 im Befit^ öee Gefcblcdnee3).

Ungeklärt ift öie öcm Namen auf öer oorliegenöcn Scbaumün^e folgenöe Beifcbrift „IM 

7IRS”. Hanöclt ee ftcb um etne Ortebe^eicbnung oöer um etnen Wablfprucb, etnen öerben 

Scber3, öer feinc Ergän^ung finöet mtt öer auf öer Gebelfcben Scbaumün^e angebracbten, 

ebenfo merkroüröigen Rückfeitcnumfcbrift: „VND . DO . MIT . VON . D71NNEN”?

71nmcrkungcn

0 Greiff, Tagebucb öee Lukae Rcm, Jabreeb. ö. bift. Ver. f. Scbroaben u. Neuburg, 1860.

*) Literatur f. bei Habicb a. a. O.

s) Vgl. Kunftöcnk. ö. Kgr. Bapern, Obpf. u. Rgsbg. V, B.-7I. Burglengcnfelö, S. 60.
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